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Vorwort. 

Die gesetzliche Einführung des metrischen Systems hat 
bereits zahlreiche zur Berechnung des kubischen Inhaltes 
runder und kantiger Hölzer dienende Hilfstafeln in's Leben 
gerufen, in welchem Anbetrachte ihre Vermehrung auch 
kaum als nöthig erscheinen möchte. 

Diese Hilfstafeln für Rundhölzer haben aber die Durch
messer-Messung in der Längenmitte des zu berechnenden 
Stückes zur Bedingung, erfordern sonach für die Erlangung 
richtiger Inhalte den einen Factor von einem Punkte, der 
bei stehenden Stämmen niemals unmittelbar, aber auch bei 
liegenden Schäften nicht in allen Fällen gemessen werden 
kann, und hieraus erwächst das Bedürfniss auch für diese 
Fälle das Mittel zu besitzen, die Aufgabe nach bester Thun-
liohkeit lösen zu können. 

Diese Fälle kommen in waldreichen Gregenden insbe
sondere aber in Altbeständen in der That nicht selten vor, 
und treten dadurch ein, dass Schäfte oft nur nach dem 
kubischen Inhalte ihrer für gewisse Waaren-Sortimente ge
eigneten und erst nach i h r e r A u f a r b e i t u n g messbaren 
Theile verkauft werden können, daher die wirkliche Messung 
des Mittendurchmessers nicht mehr möglich, jene der End
durchmesser dagegen unvermeidlich ist. 

Es unterliegt nun wohl keinem Zweifel, dass der aus 
dem letzteren Verfahren hervorgehende mittlere, oder der 
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Für andere Procente ziemlich genau: Für weniger als 2°|t und mehr als 5'], 
suche nach Doppel- bez. Halbjahren mit doppelten bez. halben p den Nach-

werth "N und rechne den Anfangswerth nach der Formel "P — * 
n N - 1 


